
Egzamin maturalny z języka niemieckiego (Formuła 2023) – poziom podstawowy 
maj 2024 

TRANSKRYPCJA NAGRAŃ 
 
Zadanie 1. 
głos męski: Sandra, bist du noch auf Arbeitssuche? 
głos żeński: Nein, seit gestern arbeite ich bei einer Firma in Berlin. 
głos męski: Gratuliere! Erzähl mal: Wie hast du dich auf das Vorstellungsgespräch 

vorbereitet? 
głos żeński: Zuerst sammelte ich Informationen über die Firma im Internet. Ein 

Studienfreund hatte mir das empfohlen. Ich wollte auch einen Berufsberater um 
Tipps bitten, aber der hatte keine freien Termine. Die größte Hilfe war mein 
Onkel Heinz, mit dem ich typische Fragen und Antworten für 
Vorstellungsgespräche übte. 

głos męski: Ich habe gehört, dass die Kleiderwahl genauso wichtig ist wie die Vorbereitung 
selbst. 

głos żeński: Das stimmt. Man sagt, dass eine Kombination aus Kleid und Jacke am besten 
passt. Kleider trage ich aber nicht gern. Ich entschied mich für eine weiße Bluse 
und dunkle Jeans. Mir war klar, dass ich zum Vorstellungsgespräch nicht meine 
Lieblingsklamotten, d. h. ein T-Shirt und einen langen Rock anziehen sollte. 

głos męski: Warst du die einzige Kandidatin? 
głos żeński: Als ich zum Vorstellungsgespräch kam, warteten zwei Personen vor dem Büro 

des Personalchefs. Zum Glück haben sie sich aber um eine andere Stelle 
beworben. Nach einigen Minuten wurde ich ins Büro gebeten. 

głos męski: Und wie ist es gelaufen? Konntest du alle Fragen beantworten? 
głos żeński: Ja, ohne Probleme. Viele Bewerber haben Angst vor Fragen nach ihren 

Schwächen oder nach der gewünschten Bezahlung. Ich wurde auch danach 
gefragt, aber ich wusste, wie man intelligent auf diese Fragen reagieren sollte. 
Die größten Schwierigkeiten machte mir die Frage, wie ich mich in drei Worten 
beschreiben würde. Ich denke, meine Antworten gefielen dem Personalchef. 
Denn nach einer Woche bekam ich die Nachricht, dass ich angenommen 
wurde. 

głos męski: Dann wünsche ich dir viel Erfolg im neuen Job! 
głos żeński: Danke. 

Na podstawie: planet-beruf.de 
 
Zadanie 2. 
 
Nummer 1 
(głos żeński) 
Wer hat schon Lust auf Lebkuchen im Juni oder auf Erdbeeren im Januar? Irgendwie passt 
das nicht zusammen. Im Sommer, wenn es viel Licht gibt und die Temperaturen hoch sind, 
dann haben wir Lust auf leichtere Speisen, wie zum Beispiel Salate. Im Winter, wenn es kalt 
wird, essen wir lieber energiereiche Produkte. Unser Körper weiß genau, welche 
Nahrungsmittel er braucht – und er ist unser bester Ernährungsberater. 

Na podstawie: www.br.de 
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Nummer 2 
(głos męski) 
In der heutigen Reportage stellen wir die Wissenschaftler vom Karlsruher Institut für 
Technologie vor, die alternative Lebensmittel entwickeln. Zurzeit arbeiten sie zum Beispiel an 
sogenanntem Laborfleisch, weil die konventionelle Fleischproduktion der Umwelt schadet. 
Die Bevölkerung auf der Erde wächst ständig und die Wissenschaftler müssen dafür sorgen, 
dass auch die nächsten Generationen genug zu essen haben. Wenn Sie erfahren wollen, 
was in 20 oder 50 Jahren auf den Teller kommt, bleiben Sie dran. 

Na podstawie: www.ndr.de 
 
Nummer 3 
(głos żeński) 
Interessiert Sie, was in unserem Essen steckt? Dann kommen Sie zu unserer Akademie für 
natürliche Medizin in der Herbststraße 21. Bei uns können Sie erfahren, welchen Einfluss die 
Ernährung auf unser Wohlbefinden hat. In unserer Akademie können Sie eine Ausbildung 
zum professionellen Ernährungsberater in der Region machen. Sie dauert 6 Monate. 
Besuchen Sie unsere Webseite und bestellen Sie unsere kostenlose Infobroschüre. 

Na podstawie: www.zentrum-der-gesundheit.de 
 
Nummer 4 
(głos męski) 
200 Jugendliche haben im Sommer an unserem Malwettbewerb im Rahmen der Aktion 
„Zukunft muss gemeinsam schmecken“ teilgenommen. Sie bekamen die Aufgabe, ihre 
regionale Lieblingsspeise zu malen. Danach wählte die Jury die zehn besten Arbeiten aus 
und die Autoren bekamen tolle Preise. Zum Schluss wurden die Gewinner ins Rathaus 
eingeladen, wo sie mit der Frau des Bürgermeisters regionale Gerichte kochen durften.  
Das Ziel unserer Aktion war, Jugendliche mit den Lebensmitteln aus der Region bekannt zu 
machen und das Interesse am Kochen bei ihnen zu wecken. 

Na podstawie: www.stuttgarter-nachrichten.de 
 
Nummer 5 
(głos żeński) 
Thomas! Hier Sofia! Stell dir vor, ich habe den diesjährigen Ideenwettbewerb der Hochschule 
Fulda gewonnen. Mein Joghurt aus Kartoffeln, den ich „Khurt“ genannt habe, wurde zum 
besten Nahrungsmittel der Zukunft gewählt. Die Jury war von meinem Rezept für diesen 
veganen Joghurt begeistert. Ich habe schon in einer Radiosendung über meinen Joghurt 
erzählt. Ich bin so glücklich. Ruf mich bitte später an. 

Na podstawie: rp-online.de 
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Zadanie 3. 
 
Tekst 1. 
głos męski: In unserer Sendung „Drei Fragen an …“ begrüße ich die junge BMX-Fahrerin 

Steffi Marth. Steffi, wie bist du zu dieser Sportart gekommen? 
głos żeński: Bis vor ein paar Jahren war der BMX-Sport in meiner Heimatstadt Plessa nur 

wenig bekannt. Aber als unser Bürgermeister eine Fernsehsendung über diese 
Sportart gesehen hatte, entschied er, dass Plessa eine BMX-Strecke 
bekommen soll. Bei der Eröffnung der Strecke war ich auch dabei und konnte 
die BMX-Fahrer live beobachten. Ich war sofort fasziniert von dieser Sportart 
und beschloss, selbst mit dem BMX-Fahren anzufangen. Ein eigenes BMX 
hatte ich damals noch nicht. Aber als meine Eltern merkten, wie fleißig ich 
trainiere, schenkten sie mir zum Geburtstag ein tolles BMX-Fahrrad. 

głos męski: Haben dich deine Eltern bei deiner sportlichen Karriere unterstützt? 
głos żeński: Ja, sie waren praktisch jedes Wochenende bei meinen Rennen dabei. Nur 

einmal konnten sie nicht, und zwar zu meinem ersten Rennen, weil sie gerade 
im Urlaub waren. Meine Eltern haben viel Zeit und Mühe in meine Sportkarriere 
investiert. Wenn es gut lief, dann haben sie mit mir gefeiert. Wenn es schlecht 
lief, dann haben sie mich getröstet. Aber vor allem habe ich ihnen dafür zu 
danken, dass ich meine Sportart frei wählen durfte. Sie haben mich immer 
beraten, aber zu nichts gezwungen. 

głos męski: Steffi, was würdest du jungen Leuten, die diesen Sport ausprobieren möchten, 
zum Schluss noch sagen? 

głos żeński: Ich glaube, dass man für diese Sportart Eigenschaften braucht, die generell im 
Sport wichtig sind. Dazu gehören vor allem Fleiß und Disziplin. Man sollte 
natürlich keine Angst vor Sprüngen mit dem Rad haben. Am wichtigsten ist aber 
der Spaß am Sport. 

głos męski: Steffi, vielen Dank für das Gespräch. 
Na podstawie: www.wir-sind-red.de 

 
Tekst 2. 
(głos żeński) 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
bevor das Konzert beginnt, möchte ich ein paar Worte über Bernward Koch und seine Musik 
sagen. Bisher wurden vierzehn Musikalben des Komponisten veröffentlicht. Er gibt selbst zu, 
dass es für ihn nie ein Problem war, Inspirationen für seine Musik zu finden, zum Beispiel auf 
Reisen. Er reist sehr viel, weil er als Professor an europäischen und amerikanischen 
Hochschulen unterrichtet. Dort hat er oft die Möglichkeit, interessante junge Menschen zu 
treffen. 
Die Inspiration für sein letztes Album „Becoming“ waren die schönsten Naturlandschaften in 
der Heimat des Komponisten. Bernward Kochs Musik ist meditativ und melodiös und deshalb 
passt sie zum Beispiel sehr gut zum Yoga. Auch als Filmmusik wären seine Kompositionen 
ideal. Leider gibt es bisher noch keinen Film mit seiner Musik. Hoffentlich wird sich das bald 
ändern. Und jetzt wünsche ich Ihnen wunderschöne Momente mit der Musik von Bernward 
Koch. 

Na podstawie: woll-magazin.de 
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